
9ründung eines Lamspringer Familienwaldes/ Anmeldung bis 1. März 

Einen eigenen 
Baun1 pflanzen 

LAMSPRINGE. Jeder Mensch soll­
te in seinem Leben einen Baum 
pflanzen. Am Samstag, 25. 
März, gibt es in der Zeit von 15 
bis 18 Uhr die Gelegenheit dazLL 
Am Söhrberg in der unmittelba­
ren Lamspringer Ortsnähe soll 
ein klimafreundlieher Familien­
wald entstehen. 

Die Pflanzung eines Baumes 
zu bestimmten Anlässen, zum 
Beisptel zu Hochzeiten, hat eine 
lange Tradition. ,,Es werden die 
Kraft und Urspninglichk:eit eines 
Baumes geschätzt", teilt Bürger­
meister Andreas Humbert m:it. 
Zudem sei ein Baum Symbol für 
Standfestigkeit, Ruhe und die 
Verbundenheit mit der Natur. 
„Ein Baum ist eine wertvolle 
Erinnerung an besondere Men­
schen, Feste unp Ereignisse", so 
Humbert. Mit der Pflanzung 
eines Baumes würden wertvolle 
dauerhafte Erinnerungen 

geschaffen, ist der Lamspringer 
Bürgermeister überzeugt. 

In r:amspringe wird aus die­
sen Aktivitäten, die sonst eher 
im privaten Rahmen stattfinden, 
eine Institution. ,,Familienwald" 
nennen die Initiatoren ihr Pro­
jekt. Mit der Anpflanzung ver­
schiedener Baumarten entsteht 
ein bunter, kleiner Laubwald. 
Der Familienwald soll eine 
Mischung aus Obstbäumen und 
anderen beimischen Baumarten 
sein. ,,So entsteht eine besonde­
re Mischung aus Streuobstwiese 
und Laubwald", so Humbert. 

Letztlich werden nicht nur 
die Menschen davon profitieren: 
Die Bäume bieten Nistplätze, 
Nahrung, Lebensraum und 
Schutz für die unterschiedlichs­
ten Tiere, beispielsweise Vögel, 
Insekten und kleinere Wildtiere. 
Zusätzlich wird mit dem Projekt. 
zum Erhalt des Artenreichtums 

beigetragen und ein Zeichen 
gegen den Kl:4nawandel gesetzt. 

Am Samstag, 25. März. wird 
der persönliche Baum dann 
unter Anleitung gepflanzt. Teil­
nehmende erhalten eine Plakette 
zur dauerhaften Markierung und 
Erinnerung. Humbert erinnert 
an ein altes chinesisches Sprich­
w0rt, das besagt: .,Die beste Zeit, 
einen Baum zu pflanzen, war 
vor 20 Jahren. Die zweitbeste 
Zeit ist jetzt." • r/hst 

• Wer Interesse hat, sich an der 
Gründung eines Familienwaldes 
zu beteiligen, melde sich uhter 
der E-Mail-Adresse a.hum­
bert@lamspringe.de oder 
telefonisch unter 
0 51 83/5 00 26. Mit einet 
Spende von 30 Euro pro Baum 
übernehmen die Teilhehmer eine 
Patenschaft. Anmeldungen sind 
bis Mittwoch, 1. März, möglich. • 


